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Jtlrchgrur-fr

Baron Pacquement kauft
Salonmöbel, deponiert und verkauft sie
zum Schaden der Konkursmasse.

©ic müffen bie näheren Umftäube nidjt
rotffen, eê genügt, foenu idj Qbnen ganj
allgemein erjäljle, roaê le^tljiu meinem

greunb, mau fann fchon fagen, jugeftofjen
ift. ga) bin neugierig, toaê ©ie baju
meinen. (Sö ift nämlidj fo: 'bie grau biefeë

greuubes fommt oon SBerufeê roegen Ijäu»

ftg mit einem beftimmten Sretê toon Sin=
bent jufammen. Sie Sinber lieben biefe

grau unb lieben audj meinen greunb. SDltt

©runb. Gcr tft eine ©eele toon iïRcnfdj.
9JcandjmaI ftoenbet er biefen Sinbern ettoaë

ganj befonberë ©rfjôneê, roaê © i e ja lüei=

ter nidjtê angeljt, unb bte Sinber roerben

battu jetneilë faft närrifd) bor greube. 9cun

ïommt aber bie bie ber 9îame tut
nidjtê gur ©adje, fommt alfo eine Same,
ftecft bie 9îafe fjinetn, Juoju fie baê 3tedjt
fjat, unb fagt: geh finbe eê ja riefig nett,
§err (©ounbfo), bafj ©ie fo felbftloê ©elb
unb Qeit otofern für bic lieben Sleineu fjier

aber fojial ift biefeë nidjt. SSebenfen

©ie, roaê bamit ben anbern Sinbern ab=

getjt. ©ie müffen enttneber alle, aile ftiubev
befdjenïen, (icfj roetfj nidjt meinte fie toon

3ürirfj ober bte Sinber ber ganjen 2Mt)
ober ghie SBoljltaten einftellen!" sBUtt|

*

Sßenn man in ,3ûïicf) bon einem Sinb
ftoridjt, fo meint man ein SRäbdjen, unb

jlnar meiftenê ein fcfjon jiemltd) grofjeë.
Slnberêfoo toeifj man baê meiftenê nidjt,
alfo ift eê audj bon grau ©onberegger in
9JcörfdjtoiI nidjt ju ertoarten. Sreultdj er«

Ijält fie Sefitrb auë bem Simmafbabel, tno

ifjr Sobn iu ©tellung ift. grau ©onber=

egger ift in ftänbiger ©orge um ifjn, roaë

Der Glarner Bachmann begnügt
sich mit dem heimatlichen

Höckermöbel.

fein SBunber ift, benn lu a ë fjört mau nidjt
alleë bon beut ©ünbenbfuljl am 3üttdjfee.
Seëhalb ift ifjr erfteê SBort an bie 23afe:

35ktê madjt au be ^aîoblt? ©icljfdjt en
ötotoe=n=emoI? ftfrfjt er brab?" Sie 33afe

lärfjelt: ga, bem ^afoblt gafjt'ê fauguet.
Sr hat je^j eê Eljinb ." grau ©onberegger

fällt in eine Ofjnmadjt. Sl!tl)ati0

*
lieber baê Slaufen^ennen fdjreibt ber

93ote ber llrfdjtüeij":
Sine ©treefe, bte mau gu gufj faum in
fünf 'Stunben jurücfjulegen bermag, toirb
mit bem Sluto in nirfjt ganj 17 ©tttnben
gefahren!"

Offenbar fabelljafter Grfolg ber neueften
Sßierrabbremfen!

*

Im Westen doch Neues.
In literarischen Kreisen herrschte ein

bedeutsamer Streit darüber, ob Remarque nach
seinem Riesenerfolg (2 Millionen Auflage) ein
neues Buch herausgeben werde. Diejenigen,
die ihn für klug hielten, sagten Nein die
andern sagten Ja und sie haben Recht
behalten Remarque hat für den Daily Mail
einen Roman geschrieben: «Kameraden», Er
behandelt das Leben der Soldaten während
und nach dem Kriege, fm Herbst wird mit
der Verfilmung begonnen.

Der Geist Conan Doyles.
Nachdem der scharfsinnige Geist Conan

Doyles nunmehr auch in Amerika herumspukt

und zwar gleichzeitig in neun
spiritistischen Sitzungen, bleibt selbst dem
kritischsten Kopfe nichts mehr übrig als selber

an das Wunder zu glauben. In dieser
Not kommt von der Redaktion der
Zeitschrift «Sience and Invention» die erlösende
Botschaft, dass ein simpler Zauberkünstler

(Joseph Duminger) die selben erstaunlichen
Phänomene auf ganz reale Art bewirken
kann. Er veranstaltete zu diesem Zwecke
eine Pseudo-spiritistische Sitzung, liess sich
schwere Handschuhe anziehen, mit einer
Kette fesseln und an den Stuhl binden und
beschwor hierauf den Geist Conan Doyles.
Der erschien, sprach die Worte: Das grösste
Band der Menschheit ist die Liebe! schüttelte

einem anwesenden Redaktor die Hand
und verschwand. Die Erscheinung machte
auf die Anwesenden den tiefsten Eindruck
und einige sind überzeugt, wirklich den Geist
des Verstorbenen gesehen zu haben. (Denen
ist nicht zu helfen.) Die Zeilschrift hat nun
einen Preis von 25,000 Dollars demjenigen
Medium ausgesetzt, das ein Wunder produziert,

zu dessen wirkungsvoller Nachahmung
ihr Zauberkünstler unfähig ist. Es wird
sich also in der Folge ein edler Wettstreit
entspinnen und man darf gespannt sein, ob
die Macht der Geister die Hexerei der
Geschwindigkeit zu überbieten vermag.
Tatsächlich haben die Spiritisten alle Chancen
für sich, denn ein so scharfsinniger Geist,
wie der Conan Doyles, wird das lahme Stückwerk

des Zauberkünstlers sicherlich in den
Schatten stellen.

Seeschlange gesichtet.
Alle Jahre um die Sauregurkenzeit wird

irgendwo eine Seeschlange gesichtet. Sie hat
offensichtlich den erhabenen Zweck, die
Zeitungen während der stillen Zeit (Ferien der
Politiker) mit Stoff zu speisen. Diesmal
kommt die Botschaft von Amerika, Provinzrat

Makenzie ist bei einem Ferienausflug auf
dem Lake Williams von einer riesigen
Seeschlange angegriffen worden. Das Boot
kenterte, die Schlange verzichtete aber, gegen
ihre Gewohnheit, auf das Opfer wodurch
Makenzie in die erfreuliche Lage kommt,
uns von seinem schröcklichen Abenteuer zu
berichten.

Radio ist schuld.

Die Stadt Charleston (U.S.A.) richtete an
Präsident Hoover ein dringliches Telegramm,
in welchem sie die Einstellung aller
Rundfunkvorträge für die nächsten 60 Tage
fordert. Radio nämlich soll an der entsetzlichen
Trockenheit in Mittelamerika schuld sein
Radio sendet elektrische Wellen und diese
haben negativ elektrische Wirkung, wodurch
die positive regenbeschleunigende Ladung der
Wasserteilchen in der Luft neutralisiert wird,
was dann zur Folge hat, dass kein Regen
fällt! So wenig sich gegen den
theoretischen Inhalt der Forderung etwas sagen
lässt, um so mehr lässt sich deren praktische
Konsequenz anfechten. Wir, zum Beispiel

Die Edel-Nazis.

Hitler hat bekanntlich seine Stosstruppen,
Leute, die andern den Schädel verhauen und
ihnen so den nötigen Respekt vor dem
klassischen Ariertum beibringen. In Mannheim
kamen nun vor dem grossen Schöffengericht
neun Hitlerleute, wegen Ueberfalls auf das

Reichsbanner, zur Aburteilung. Bei der

Schlagtruppe waren: Ein Berufsdieb, achtmal
vorbestraft; ein Landstreicher, 27 mal
vorbestraft; ein Zuhälter, vorbestraft; ein
Sittlichkeitsverbrecher, vorbestraft; Den übrigen
liess sich nichts nachweisen. Immerhin!
Der Aussenstehende findet, dass sich das

reine und hochrassige Ariertum nicht gerade
vorteilhaft vertreten lässt.

6

âchgràr

Laron Laequement ksukt 8slon-
möbel, deponiert unâ verksukt sie
zum Sekacien «1er Konkursmasse.

Konsequenz

Sie müssen die näheren Umstände nicht
wissen, es genügt, wenn ich Ihnen ganz
allgemein erzähle, was letzthin meinem

Frennd, man kann schon sagen, zngestoßen

ist. Ich bin neugierig, was Sie dazu
meinen. Es ist nämlich so: die Frau dieses

Freundes kommt von Berufes wegeu häufig

mit einem bestimmten Kreis von Kindern

zusammen. Die Kinder lieben diese

Frau und lieben auch meinen Frennd. Mit
Grund. Er ist eine Seele von Mensch.
Manchmal spendet er diesen Kindern etwas

ganz besonders Schönes, was S i e ja weiter

nichts angeht, und die Kinder werden
dann jeweils fast närrisch vor Freude. Nun
kommt aber die die der Name tut
nichts zur Sache, kommt also eine Dame,
steckt die Nase hinein, wozu sie das Recht

hat, und sagt: Ich finde es ja riesig nett,
Herr (Soundso), daß Sie so selbstlos Geld
und Zeit opfern für die lieben Kleinen hier

aber sozial ist dieses nicht. Bedenken

Sie, was damit den andern Kindern
abgeht. Sie müssen entweder alle, alle Kinder
beschenken, (ich weiß nicht meinte sie von
Zürich oder die Kinder der ganzen Welt)
oder Ihre Wohltaten einstellen!" Burk«

»

Das Kind
Wenn man in Zürich von einem Kind

spricht, so meint nmn ein Mädchen, uud

zwar meistens ein schon ziemlich großes.
Anderswo weiß man das meistens nicht,
also ist es auch vvn Frau Sonderegger in
Mörschwil nicht zu erwarten. Neulich
erhält sie Besuch aus dem Limmatbabel, wo
ihr Sohn iu Stellung ist. Frau Sonderegger

ist iit ständiger Sorge um ihn, was

Oer Olarner Raokmsnn beAnüZt
sieb mit clem keimutlieben

Röekermöbel.

kein Wunder ist, denn was hört man nicht
alles vvit dcm Sündeupfuhl am Zürichsee.

Deshalb ist ihr erstes Wort an die Base:

Was macht au de Jakobli? Siehscht en

öppe-n-emol? Ischt er brav?" Die Base

lächelt: Ja, dem Jakobli gaht's sauguet.
Er hät jetz es Chind ." Frau Souderegger

fällt in eine Ohnmacht. ^«ri-
«

Ueber das Klausen-Rennen schreibt der

Bote der Urschweiz":

Eiue Strecke, die man zu Fuß kaum in
fünf Stunden zurückzulegen vermag, wird
mit dem Auw in nicht ganz 17 Stnnden
gefahren!"

Offenbar fabelhafter Erfolg der neuesten

Vierradbremsen!

Im Westen äock tVeues.

In litersriscken Kreisen berrscbte ein be-
äeutsamer Ltreit äsrüber, ob Remarque nack
seinem Riesenerkolg l.2 Millionen ^.uklsgel ein
neues Luck kersusgeben weräe. Diejenigen,
äie ikn kür klug bieltsn, sagten I^lein äie
anäern sagten ^la unä sie Kaken Reckt be-
kalten Remarque kst kür äsn Dailv lvlail
einen Romsn gesckrieberu «Kameraäen». Lr
beksnäelt äss Leben äer Loläaten wskrenä
unä nsck äem Kriegs. Im llerbst wirä mit
äer Vsrkilmung begonnen.

Der Oeist Oonan Dovles.
lVscbäem äer scbsrksinnige Oeist Lonsn

Dovles nunmebr suck in Amerika kerumspukt

unä zwar gleickzeitig in neun spiri-
tistiscben Litzungen, bleibt selbst äem kri-
tiscksten Kopie nickts mekr übrig sls sei-
ber sn äss Wunäer zu glsuben. In äieser
lVot kommt von äer Reäsktion äer Z^eit-
sckrikt «8iencs snä Invention» äie erlösenäs
öotsckskt, ässs sin simpler Zauberkünstler

s^osepk Dumingerj äie selben erstsunlicken
pkänomene suk gsnz resle ^rt bewirken
ksnn. Lr veranstaltete Zu äiesem Zwecke
eine pssuäo-spiritistiscke 8itzung, liess sicb
sckwere llanäsckuke anzisken, mit einer
Kette kesseln unä sn äen Ltukl binäen unä
besckwor biersuk äsn Oeist Lonsn Dovles,
Der erscbien, spracb äie Worte- Dss grösste
llsnä äer lvlensckkeit ist äie I.isbe! scküt-
telte einem snwessnäen Reäsktor äie llsnä
unä versckwsnä. Die Lrsckeinung inackte
auk äie ^.nwesenäen äen tieksten Linäruck
unä einige sinä überzeugt, wirklick äen Osist
äes Verstorbenen geseken zu ksben, lDenen
ist nickt zu kellen,) Die ^eitsckrikt kst nun
einen preis von 25, VW Dollsrs äemjenigen
lvleäium susgesetzt, äas ein Wunäsr proäu-
ziert, zu äessen wirkungsvoller lVackskrnung
ikr Zauberkünstler unkskig ist, Ls wirä
sick slso in äsr Lolge ein säler Wettstreit
entspinnen unä msn äsrk gespannt sein, ok
äie lvlzàt äer Oeister äie llexerei äer Oe-
sckwinäigkeit zu überbieten vermag, Lst-
säcklick ksben äie Spiritisten alle Okancen
kür sicb, äenn sin so scksrksinniger Oeist,
wie äer Oonan Dovles, wirä äas labme Ltück-
werk äes Zauberkünstlers sicksrlick in äen
Lckatten stellen,

Leescklange gesicktet.
^.lle àkre um äie 8auregurkenzsit wirä

irgenäwo eine Leescklangs gesicktet. 8ie kat
okksnsicktlick äen erkabenen ^weck, äie ^ei-
tungen wäkrenä äsr stillsn ?eit sLerien äer
Politiker) mit 8tokk zu speisen. Diesmal
kommt äie Lotsckakt von Amerika. Provinz-
rat lvlskenzie ist kei einem Lerienausklug auk

äem Lake Williams von einer riesigen 8ee-
scklange angegrikken woräen. Das Loot Ken-
terts, äie Lcklange verzicktete aber, gegen
ikre Oewoknkeit, auk äas Opksr woäurck
lvlsksnzis in äie erkreulicks Lage kommt,
un» von seinem sckröcklicken Abenteuer zu
bsrickten,

ksälo ist sckulä.

Die Ltsät Oksrleston (O.Z.^.j ricktete sn
präsiäent lloover ein äringlickes Lelegramm,
in wslckem sie äie LinstsIIung aller Runä-
kunkvortrsge kür äie nscksten 60 Lsge kor-
äert, Rsäio nämlick soll sn äer entsetzlicken
Lroekenkeit in lvlittelsmeriks sckulä sein
Raäio ssnäet elektriscks Wellen unä äiese
Kaken negativ slektriscke Wirkung, woäurck
äie positive regenbesckleunigenäe Lsäung äer
Wssserteilcken in äer I.ukt neutralisiert wirä,
was äann zur Lolge kat, äass kein Regen
källt! 8o wenig sick gegen äen tkeo-
retiscken Inkalt äer Loräerung etwas sagen
lässt, um so mekr lässt sick äersn praktiscke
Konsequenz anleckten. Wir, zum IZeispiel

Die Läel-lVszis.

Ritler kst beksnntlick seine Ltosstruppen,
Leute, äie snäern äen 8ckääel verKauen unä
iknen so äen nötigen Respekt vor äem klas-
siscken ^.riertum beibringen. In l^iannbeini
kamen nun vor äem grossen Lcbökkengerickt
neun Ritlsrleute, wegen OeberksIIs auk äss

Reicksbsnner, zur Aburteilung, Lei äer

8cblagtruppe wsren: Lin öeruksäieb, scbtmsl
vorbestrskt! ein Lsnästreicber, 27 msl vor-
bestrskt? ein ^ukälter, vorkestrskt! ein Litt-
lickkeitsverbrecker, vorbestrskt; Den übrigen
liess sick nickts nackweissn. Immerkin!
Der ^.ussenstekenäe kinäet, äass sick äas

reine unä kockrassige ^riertum nickt geraäe
vorteilkakt vertreten lässt.
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